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Liebe Weißenkirchnerinnen und Weißenkirchner, 
Liebe Jugend 
 

Ich möchte mich sehr herzlich für das große Vertrauen bedanken, das ihr mir bei der Wahl am 27. September ausge-
sprochen habt. 
Dieses Wahlergebnis ist eine wichtige Unterstützung bei meiner Arbeit für die Gemeinde und ich werde mein Bestes 
geben um den Erwartungen möglichst gerecht zu werden. 
Die nächsten Jahre werden nicht einfach werden. Durch die gesunkenen Steuereinnahmen und die gleichzeitigen 
Mehrausgaben für das Sozialsystem sind die finanziellen Mittel der Länder und Gemeinden stark gesunken. Erst in 
ein paar Jahren werden die Steuereinnahmen wieder den Stand von 2008 erreichen.  
Darum ist es wichtig, dass wir alle zusammenarbeiten und auch über Parteigrenzen hinweg unser Bestes geben für 
das Wohl und eine sichere Zukunft der Menschen in unserer Gemeinde. 
 

Euer Bürgermeister Josef Meinhart 
 
 
Arztpraxis in Pöndorf 
 

Auf Ersuchen von Dr. Gerhard Bayer teilen wir mit, dass Dr. Dominik Stockinger die ärztliche Nachfolge in Pöndorf 
antreten wird. Die ersten drei Monate im Jahr 2010 werden Dr. Bayer und Dr. Stockinger in der Praxis von Dr. Bay-
er zusammenarbeiten um einen optimalen Übergang zu schaffen. Ab April 2010 wird Dr. Dominik Stockinger zu-
nächst seinen Standort in Forstern haben um der Erhaltung der Hausapotheke, durch die nunmehr streng vorge-
schriebene 6 km Grenze zur nächsten öffentlichen Apotheke, erhalten zu können.  
 
 
Besamungsscheine 
 

Die Besamungsscheine für das Jahr 2009 können vom 03. bis 16. Dezember 2009 beim Gemeindeamt zur Vergütung 
vorgelegt werden. 
Sollten sich gegenüber dem Vorjahr Änderungen bei den Beständen von weiblichen Rindern ergeben haben, bitte die 
Tierliste des letzten Mehrfachantrages mitnehmen. Noch anfallende Besamungsscheine bis zum Jahresende werden 
im Jahr 2010 berücksichtigt.  
 
 
Ausstellung von Reisepässen im Jahr 2010 
 

Im Jahr 2000 wurden aufgrund einer Gebührenerhöhung mit Wirkung vom 01.07.2000 bei der BH Vöcklabruck ca. 
19.000 österr. Reisepässe ausgestellt. Ein Großteil dieser Reisepässe ist im kommenden Jahr 2010 neu auszustellen. 
Dazu kommt, dass erstmals der Wegfall der Möglichkeit zur Kindereintragung im Reisepass der Eltern mengenmä-
ßig zum Tragen kommt, weil eben in diesen abgelaufenen Reisepässen Kinder eingetragen sind bzw. im Laufe der 
10 Jahresfrist nachgetragen wurden. Dafür muss jetzt ein eigener Pass-Antrag gestellt werden.  
 

Wir bitten Sie daher bereits zu Jahresbeginn den Ablauf des Reisepasses zu kontrollieren und bereites vor Beginn 
der Hauptreisezeit einen Antrag auf Ausstellung eines neuen Reisepasses einzubringen, um nicht unnötig lange War-
tezeiten in Kauf nehmen zu müssen. 



Neuer Gemeindetraktor 
 

Die Gemeinde Weißenkirchen wird in den nächsten Tagen den neuen Traktor in Betrieb nehmen. Es handelt sich 
dabei um einen STEYR CVT 6160 Komfort Kommunal, 160 PS/118 kW. Zusätzlich wurden folgende Gerätschaften 
für das neue Fahrzeug angeschafft: Heckschaufel, Frontlader, Seitenpflug und Splittstreuer. 
 

Das alte Fahrzeug steht mit samt den Zusatzgeräten zum Verkauf. Sollte Interesse bestehen, so melden Sie sich bitte 
bei Herrn Bürgermeister Josef Meinhart, Gemeindeamt (Tel.: 6355).  
Besichtigung ist nach telefonischer Vereinbarung möglich. 
Der Verkauf erfolgt an den Bestbieter. 
 

Die Daten der zum Verkauf stehenden Gerätschaften: 
 

Traktor:  Fendt 612 LS Allrad, Kommunalausführung, Anbauplatte für Schneepflug, Baujahr: 11/1991, 
KW 107, Betriebstunden: 7210, Schneeketten hinten; 

Frontlader:  Mammut, Leichtgutschaufel und Schotterschaufel (jeweilige Breite 240 cm), Staplergabel, 
Aufnahme für Heckhydraulik; 

Seitenschneepflug:  Schilcher SHB 3304-3, Baujahr 1991, Breite 330 cm, dreiteilig ausklinkbar, Stützräder; 
Splittstreugerät:  Augl AST 1500, Walzenstreuer, Breite 220 cm, Selbstlader, Abdeckplane, Baujahr 1995; 
 
 
Konstituierende Sitzung des Gemeinderates am 27.10.2009 
 

Der vom Volk direkt gewählte Bürgermeister Josef Meinhart wird vom anwesenden Vertreter des Bezirkshauptman-
nes, Dr. Johann Sagerer, angelobt. 
 

Zum Vizebürgermeister wird von der ÖVP Fraktion Johannes Lachner gewählt. 
 

Die Berechnung der Mandate im Gemeindevorstand ergab folgendes Ergebnis: 3 Mandate ÖVP 
Der Gemeindevorstand besteht somit aus folgenden Personen: 
Bgm. Josef Meinhart (ÖVP), Vzbgm. Johannes Lachner (ÖVP) und GV Dr. Franz Kritzinger (ÖVP) 
 

In den Gemeindeprüfungsausschuss wurden gewählt 
Obmann: Johann Kalleitner (FPÖ), Obmannstellvertreter: Anton Zieher (SPÖ),  
Mitglied: Heidemarie Bahn (ÖVP). 
 

In die vom Gemeinderat beschlossenen 4 Pflichtausschüsse wurden folgende Personen gewählt: 
 

Bau- und Wirtschaftsangelegenheiten sowie der örtlichen Raumplanung 
Obmann: Dr. Franz Kritzinger (ÖVP), Obmannstellvertreter: Josef Rauchenzauner (ÖVP),  
Mitglied: Johannes Lachner (ÖVP) 
 

Kanal-, Straßenbauangelegenheiten und Umweltfragen 
Obmann: Josef Rauchenzauner (ÖVP), Obmannstellvertreter: Johann Rauchenzauner (ÖVP),  
Mitglied: Manfred Streicher (ÖVP) 
 

Schul-, Kindergarten-, Kultur-, Sport-, Jugend- und Integrationsangelegenheiten 
Obfrau: Adelheid Parhammer (ÖVP), Obmannstellvertreter: Andreas Teufl (ÖVP),  
Mitglied: Bruno Winderle (ÖVP) 
 

Familien-, Senioren- und Gesundheitsangelegenheiten 
Obfrau: Heidemarie Bahn (ÖVP), Obfraustellvertreterin: Adelheid Parhammer (ÖVP),  
Mitglied: Walter Schwing (ÖVP) 
 

Als Vertreter der Gemeinde in die Sozialhilfeverbandsversammlung und in die Bezirksabfallverbandsversammlung 
wurden nominiert:  
Bürgermeister Josef Meinhart als Vertreter und Vizebürgermeister Johannes Lachner als Ersatzmitglied. 
 

In den Jagdausschuss wurden vom Gemeinderat die Mitglieder Josef Knoll (ÖVP), Johann Rauchenzauner (ÖVP) 
und Matthias KARL (ÖVP) entsendet. 
 

Im Sanitätsausschuss wird die Gemeinde von Heidemarie Bahn (ÖVP), Dr. Franz Kritzinger (ÖVP) und Manfred 
Streicher (ÖVP) vertreten. 



 

Termine Hausmüllabfuhr 2010 
 

04.01., 15.02., 29.03., 10.05., 21.06., 02.08., 13.09., 25.10. und 06.12.2010 
 
 
Termine Mobile Alt- und Problemstoffsammlung (MASI) 2010 
 

18.01., 10.02., 16.03., 22.04., 01.06., 05.07., 10.08., 20.09., 13.10. und 10.11.2010 
Uhrzeit: 1. April bis 30. September: 14:00 – 18:00 Uhr 
Uhrzeit: 1. Oktober bis 31. März: 13:00 – 17:00 Uhr 
 
 
Sperrmüllabfuhr 2010 
 

Die Sperrmüllabfuhr findet im Rahmen des MASI am 22.04.2010 statt. 
 
 
Altstoffsammelzentrum - Öffnungszeiten 
 

Frankenmarkt: St. Georgen i. A.:  
Montag:  08:00 – 12:00 Uhr Montag: 08:00 – 12:00 Uhr 
Freitag: 08:00 – 18:00 Uhr Dienstag: 08:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
   Freitag: 08:00 – 18:00 Uhr 
   Samstag: 08:00 – 12:00 Uhr 
 
 
Kanalanschlussgebühren „BA02“ 
 

Möglichkeit zur Geltendmachung von Sonderausgaben beim Finanzamt für das Jahr 2009. 
Da die Bauarbeiten für das Kanalprojekt „Bauabschnitt 02“ (betroffen sind die Ortschaften Pabigen, Stadln, Wiene-
röth, Reittern und Vöcklatal) voll im Gang sind und 2010 abgeschlossen werden sollen, besteht wieder die Möglich-
keit einen Teil der Kanalanschlussgebühr als Anzahlung noch im Jahr 2009 zu leisten. 
Die Anzahlung kann dann für das Jahr 2009 beim Finanzamt im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten als Sonder-
ausgabe steuerlich abgesetzt werden. Der Rest ist dann im Jahr 2010 zu entrichten. Wer den Höchstbetrag im Rah-
men der Sonderausgaben noch nicht ausgenützt hat kann eine Anzahlung auf das Konto 460.360 bei der Raiffeisen-
bank Weißenkirchen i. A. BLZ: 34434 tätigen. 
 
 
Ein wichtiger Hinweis, herausgegeben vom Roten Kreuz und den Rettungsorganisationen 
 

Die RTW- und Ambulanzfahrer haben bemerkt, dass beim Verkehrsunfall die meisten Verwundeten ein Mobil-
Telefon bei sich haben. Bei verletzten Personen, die nicht mehr ansprechbar sind, wissen die Einsatzkräfte aber 
nicht, wer aus den langen Adresslisten zu kontaktieren ist. Ambulanzfahrer und Notärzte haben also vorgeschlagen, 
dass jeder in sein Handy-Adressbuch, die im Notfall zu kontaktierende Person unter demselben Pseudo eingibt. 
Das international anerkannte Pseudo ist: ICE (= In Case of Emergency) deutsch – im Notfall 
Unter diesem Namen sollte man die Rufnummer der Person eintragen, welche im Notfall durch Polizei, Feuerwehr 
oder erste Hilfe anzurufen ist. Sind mehrere Personen zu kontaktieren, braucht man ICE1, ICE2, ICE3 usw. 
 
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  

 

Das Gemeindeamt ist am 24. Dezember ganztägig geschlossen. 
 

 
 
 
 
 

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr und danken zum  
Jahreswechsel sehr herzlich für die gute Zusammenarbeit. 

 

Der Bürgermeister, die Gemeindevertretung und die Bediensteten der Gemeinde Weißenkirchen i. A. 



 


